
Einladung

Programm

‚Geschichte’ ist heute als mediales Ereignis in 
vielfacher Weise präsent. Das Spektrum reicht vom 
Sachbuch und historischen Roman über Wer-
bung und Film, Denkmal und Tourismus bis hin 
zu den Gedenkstätten und zur politischen Praxis. 
Geschichte wird auf  historischen Märkten oder 
bei Ritterfesten als Event ‚erlebt’, dient als Folie 
für Computer- und Videospiele und ist Thema in 
journalistischen Medien. Es entstehen wirkmächtige 
Geschichts-Bilder ‚im Kopf’, die das historische Ver-
ständnis zunehmend prägen. Wie reagieren Museen 
auf  eine solche Inflation bildgewaltiger Produkti-
onen? Welche Verantwortung hat das Museum für 
eine Geschichtskultur, wenn Geschichte zunehmend 
zur Ware wird? Kann sich das Museum weiterhin als 
der erste Ort authentischer Geschichtsvermittlung 
behaupten?

Die Studienkonferenz soll einen Diskurs anstoßen 
zwischen den Protagonisten der medialen Ge-
schichtskultur und den Fachleuten, die Geschichte 
im musealen Kontext aufbereiten. Diskutieren Sie 
mit! Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Dr. Wolfgang Isenberg
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Stefan Nies
Bundesverband freiberuflicher  
Kulturwissenschaftler

Montag, 27. August 2007

 Wer prägt Geschichtskultur?

10.15 Uhr Begrüßung und Einführung

 Geschichtskultur als  
Wiederholungsstruktur 

g Prof. Dr. Bernd Schönemann,  
Lehrstuhl für Didaktik der Geschich-
te, Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster

 Konsum von Kultur
g Jan Freitag, Institut für Soziologie der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

13.00 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Geschichte berichten
 Statements und Diskussion:

g Beate Schlanstein, Redakteurin für 
Geschichte/Zeitgeschichte beim WDR, 
Köln

g Cay Rademacher, geschäftsführender 
Redakteur Geo-Epoche, Hamburg

15.30 Uhr  Kaffee- und Teepause

16.00 Uhr  Geschichte erzählen 
Statements und Diskussion:

g Dr. Tanja Kinkel, Autorin historischer 
Romane

g Volker Heise, Regisseur von  
Geschichts-Spiel-Dokus, Berlin

17.15 Uhr  Kaffee- und Teepause

17.30 Uhr  Geschichte spielen
 Statements und Diskussion:

g Frank Hermann, Electronic arts, Köln
g Dr. Martin Kloefler, Facing the past, 

Köln

18.45 Uhr Abendessen

Dienstag, 28. August 2007

 Wer inszeniert die Geschichtskultur?

9.00 Uhr Einführung

 Über angeschaute und erzählte  
Geschichte 
Die prä-narrative Situation des  
historischen Museums

g Michael Jeismann, Frankfurter  
Allgemeine Zeitung

 Zur Konstruktion von Geschichte mit 
dem Museum

g Prof. Dr. Michael Fehr, Institut für 
Kunst im Kontext, Universität der 
Künste, Berlin 
 
anschließend Diskussion

10.00 Uhr  Kaffee- und Teepause

10.30 Uhr Geschichte ausstellen
 Statements und Diskussion:

g Claudia Gottfried, Wissenschaftliche 
Referentin, Rheinisches Industrie-
museum Schauplatz Ratingen

g Dr. Daniel Hess, Stellvertretender Ge-
neraldirektor, Germanisches  
Nationalmuseum, Nürnberg

g Klaus Kösters, Referent, LWL-Museums-
amt für Westfalen, Münster (Aus-
stellungsprojekt „Imperium Konflikt 
Mythos. 2000 Jahre Varusschlacht“)

g Prof. Dr. Hans Ottomeyer, General-
direktor, Deutsches Historisches  
Museum, Berlin

g Dr. Barbara Rüschoff-Thale, Leiterin, 
LWL-Museum für Archäologie, Herne

g Stephan Sensen, Leiter, Museen Burg 
Altena, Altena/Westfalen

g Sabine Thomas-Ziegler, Sammlungs-
leiterin, Rheinisches Freilichtmuseum 
Kommern (Ausstellungsprojekt  
„WirRheinländer“)

13.00 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Tagungsleitung
g Dr. Martina Padberg, Martin Schmidt, Bundes-

verband freiberuflicher Kulturwissenschaftler e.V.
g Andreas Würbel, Thomas-Morus-Akademie  

Bensberg



Hinweise
Veranstalter
g Bundesverband freiberuflicher Kulturwissenschaftler 

e.V., Bonn
g Thomas-Morus-Akademie Bensberg,  

Katholische Akademie im Erzbistum Köln

Vorbereitungsteam
g Peter Ellenbruch, Heike Kirchhoff, Stefan Nies,  

Dr. Martina Padberg, Martin Schmidt, Christiane Syré, 
Bundesverband freiberuflicher Kulturwissenschaftler 
e.V.

g Andreas Würbel, Thomas-Morus-Akademie  
Bensberg

Mit dieser Tagung sind wir offizieller Partner im Wissen-
schaftsjahr 2007 – Jahr der Geisteswissenschaften des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF).

Tagungsort
Thomas-Morus-Akademie Bensberg/Kardinal-
Schulte-Haus, Overather Straße 51-53, 51429  
Bergisch Gladbach, Telefon 0 22 04 - 40 80

Anmeldung 
Bitte schriftlich an:
Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 0 22 04 - 40 84 72 
Telefax 0 22 04 - 40 84 20 
akademie@tma-bensberg.de 
www.tma-bensberg.de

Sie erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Kostenbeitrag
E 130,00 (Tagungsbeitrag, Verpflegung und Übernach-
tung);
E 120,00 (Tagungsbeitrag, Verpflegung, aber ohne Über-
nachtung/Frühstück).

Ermäßigter Kostenbeitrag
Der Kostenbeitrag für Mitglieder des Bundesverbandes 
freiberuflicher Kulturwissenschaftler e.V. beträgt  
E 110,00 (Tagungsbeitrag, Verpflegung und Übernachtung) 
bzw. E 100,00 (Tagungsbeitrag, Verpflegung, aber ohne 
Übernachtung/Frühstück).

Die Zahlung des Kostenbeitrags wird im Lastschriftein-
zugsverfahren vorgenommen. Bitte tragen Sie die entspre-
chenden Angaben auf  der Anmeldekarte ein. Der Kosten-
beitrag wird eine Woche nach Bestätigung von Ihrem Konto 
abgebucht. 

Für Übernachtungsgäste stehen die Zimmer in der Regel 
von 15.00 Uhr am Anreisetag bis 10.00 Uhr am Abreisetag 
zur Verfügung.

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass aufgrund des 
pauschalierten Kostenbeitrages keine Erstattungen erfolgen 
können, wenn einzelne Leistungen nicht in Anspruch ge-
nommen werden.

Rücktrittsbedingungen
Bei nachträglicher Verhinderung bitten wir um Nachricht 
bis fünf  Tage vor Tagungsbeginn. Andernfalls müssen 
wir Ihnen den vollen Kostenbeitrag in Rechnung stellen. 
Sie haben jederzeit die kostenfreie Möglichkeit, eine(n) 
Ersatzteilnehmer(in) zu benennen.

Bürozeiten der Thomas-Morus-Akademie Bensberg
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

Wegbeschreibung
Wie das Tagungszentrum mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreicht werden kann, haben wir in einer ausführlichen 
Übersicht (Fahrplanauszüge) zusammengestellt. Sie wird 
mit der Bestätigung verschickt. 

Mit dem PKW über die A4 zur Ausfahrt Moitzfeld (Nr. 20). 
Bei der ersten Kreuzung links einbiegen, nach rund 400 m 
unmittelbar vor der nächsten Ampel rechts in den Torbogen 
einfahren. Bitte beachten Sie, dass das Erzbistum Köln 
Gebühren für das Parken auf  den Parkplätzen des Kardi-
nal-Schulte-Hauses erhebt (max. E 2,00 pro Tag, sonntags 
kostenfrei).

Mit freundlicher Unterstützung durch den 
Landschaftsverband Rheinland (LVR) und die 
Bundeszentrale für politische Bildung (bpb).

Studienkonferenz

Die Magie  
der Geschichte

Geschichtskultur  
und Museum

27. bis 28. August 2007 (Mo.-Di.)
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Kardinal-Schulte-Haus


